
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
Wir möchten Sie als Elternschaft nochmal über das Bauvorhaben „Umbau und 
Erweiterung der Grundschule An der Schäferwiese“ informieren bzw. die Information 
auch an die Eltern der Erstklässler weitergeben, deren Kinder im September 2026 mit der 
Schule starten.  
  
Ziel dieser im März 2026 gestarteten Baumaßnahme ist es, die räumlichen Bedingungen 
der Schule nachhaltig zu verbessern und dafür zu sorgen, dass der Schulbetrieb sowie die 
Ganztagsbetreuung für die zukünftigen Bedarfe gewährleisten sind.  
  
Die Baumaßnahme ist in 3 Bauabschnitten geplant. Es wird zunächst ein Neubau mit drei 
Lernhäusern, nach dem Münchner Lernhauskonzept, und eine weitere Sporthalle 
entstehen, anschließend wird der nördliche Bestandteil in lernhausähnliche Strukturen 
umgebaut und zuletzt erhält die Schule im südlichen Bestandsgebäudeteil einen neuen 
großen Mensabereich und eine neue Versorgungsküche. 
  
Während der Bauzeit wird es in einzelnen Bereichen des Schulgeländes zu 
Veränderungen und zeitweisen Einschränkungen kommen. Mit diesem Schreiben 
möchten wir Sie über den geplanten Bauablauf informieren und Ihnen einen Überblick 
über die wichtigsten Maßnahmen geben.  
Zum Thema Schulwegsicherheit erhalten Sie ebenfalls wichtige Informationen und  
einen entsprechenden Übersichtsplan, in dem der Schulweg während der 1. Bauphase 
dargestellt ist.  
  
Hier ein zeitlicher Überblick über die geplanten Bauabschnitte: 
  

1. Bauphase: April / Mai 2026 – vsl. August 2029 
Abbruch im Bereich der THV-Wohnung und der Sporthalle,  
Erstellung des Neubaus mit 3 Lernhäusern über 3 Geschosse, 
Herstellen einer weiteren Sporthalle über der bestehenden 

  
2. Bauphase: vsl. September 2029 – vsl. August 2030 

Umbau des nördlichen Bestandsgebäudeteils in lernhausähnliche  
Strukturen 

  
3. Bauphase: vsl. September 2030 – vsl. August 2031 

Umbau des südlichen Bestandsgebäudeteils in eine Mensa und  
eine neue Versorgungsküche 

   



Nach dem aktuell bereits stattfindenden Abbruch im Bereich des Dienstbungalows der 
technischen Hausverwaltung, wird in den Sommerferien 2026 ein neuer Bauzaun im 
Bereich des Vorplatzes für die Baustelle des Neubaus hergestellt.  
  
Dies hat Auswirkungen auf den Schulweg. Der Fuß- und Radweg auf der Seite der Schule 
kann dann nicht mehr genutzt werden. Um zur Schule zu gelangen ist deshalb die 
Nutzung des Fußweges auf der gegenüberliegenden Seite erforderlich.  
Dieser kann sicher über zwei neu installierte Ampelanlagen erreicht werden. Für den 
Fahrverkehr gilt dann eine Einbahnstraßenregelung. 
Falls Sie Ihr Kind bislang mit dem Auto zur Schule bringen, sollten Sie vielleicht künftig in 
Erwägung ziehen, es bereits im Bereich „Alte Allee“ abzusetzen, da die Verkehrslage 
direkt vor der Schule kompliziert werden könnte. 
  
Als Übersicht und zum besseren Verständnis erhalten Sie den beigefügten 
Übersichtsplan „Übersicht-Verkehrssituation-BA1_Schulweg“.  
  
Bitte beachten Sie, dass die neue Verkehrssituation und der Schulweg, gemäß dem 
beigefügten Übersichtsplan, ab Beginn des neuen Schuljahres im September 2026 
für Ihre Kinder und alle Verkehrsteilnehmer gelten. 
  
Wir bitten Sie, diesen Schulweg zu gegebener Zeit mit Ihren Kindern gemeinsam zu 
üben und diesen zu erklären.  
  
Die Maßnahmen zur Schulwegsicherheit wurden mit dem zuständigen Mobilitätsreferat 
abgestimmt. Die Einhaltung der Maßnahmen wird entsprechend kontrolliert. Wenn sich 
zeigen sollte, dass es Verbesserungsmöglichkeiten beim Thema Sicherheit gibt, ist eine 
Nachbesserung jederzeit möglich. 
  
Während des 1. Bauabschnitts bis vsl. August 2029, ist der Schulbetrieb in erster Linie 
durch den Wegfall der Sporthalle und die Einschränkungen am Vorplatz (Eingang zur 
Schule bleibt gleich wie bisher) betroffen. Die Nutzung aller anderen Schulräume bleibt 
wie gehabt, hier gibt es während der 1. Bauphase keine Änderungen für Ihre Kinder.  
  
Für den Sportunterricht in den kommenden Schuljahren werden, in Abstimmung mit dem 
Referat für Bildung und Sport, Fachbereich Schulsport, Lösungen und Alternativen 
erarbeitet, über die Sie zu gegebener Zeit informiert werden.  
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung während dieser Zeit. Wir werden 
Sie über alle wichtigen Schritte und Maßnahmen rund um die Baumaßnahme rechtzeitig 
informieren und bemühen uns, die Auswirkungen auf den Schulalltag so gering wie 
möglich zu halten.  
  
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den Elternbeirat bzw. die Schulleitung. 
Die Schulleitung, das Tagesheim und die technische Hausverwaltung stehen in Kontakt 
mit dem Referat für Bildung und Sport, Zentrales Immobilienmanagement, dass für die 
Projektkoordination zuständig ist und gerne bei Fragen zur Verfügung steht. 
 
München, den 31. Juli 2026  
 
Christan Bihrer 
Schulleitung  


